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Mit dem Beschluss unseres Antrages in der 
Ratsversammlung am 21.9. wird nun unter 
Federführung des Kulturdezernates in einem 
partizipativen Verfahren eine Richtlinie für 
Kunst am Bau erarbeit. Orientiert an den 
Richtlinien des Bundes und des Freistaates 
Sachsen soll diese regeln, wie viel Prozent 
der Bauwertkosten bei kommunalen Bau-
vorhaben zukünftig an bildende Künstler/

innen vergeben werden. 
Parallel dazu soll ebenfalls 
eine Strategie für Kunst 
im öffentlichen Raum ent-
wickelt werden, die den 
gesamtstädtischen Kontext betrachtet.

Das Fehlen solch einer Richtlinie und 
Strategie wurde seit Jahren sowohl von 
Leipziger Künstler/innen, Verbänden und 

Vereinen als auch seitens 
des Sachverständigenforums 
für Kunst im öffentlichen 
Raum beklagt, denn die in 
Leipzig existierende „Durch-

führungsbestimmung Kunst im öffentlichen 
Raum“, stellt weder eine wirkliche Entschei-
dungsgrundlage dar noch trifft sie Regelungen 
für Kunst am Bau. Es verwundert also nicht, 

dass in Leipzig bisher nur selten Kunst am 
Bau realisiert wurde. In unserer Stadt befin-
den sich aber viele Bauvorhaben in Planung, 
darunter zahlreiche Schulen. Wir sind uns 
sicher, dass Kunst am Bau deren Ausstrah-
lung verstärken und für regionale Künstler/
innen ein wichtiges Betätigungsfeld schaffen 
wird. 22 Jahre nach Dresden zieht nun endlich 
die Kunst- und Kulturstadt Leipzig nach! n

Richtlinie „Kunst 
am Bau“ kommt!




